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Einige Beispiele von Umweltaktivitäten der Vereine im Jahr 2009 

- Tag der offenen Tür,
Informationen für die Bevölkerung über Aktivitäten des Vereins 

- Vorträge/Referate der Umweltbeauftragten der Vereine auf  Mitglieder/ Vollversammlungen

- Vereinszeitung, Vereinsbroschüre mit Umweltthemen/Wassersport und die Natur /
Umweltberichte von Mitgliedern 

- Pressearbeit zur Umweltauszeichnung „Blaue Flagge“ und „Individuelle Blaue Flagge“ 

- Öffentlichkeitsarbeit zur „Blauen Flagge“ in den Vereinen mit Amtsträgern und regionalen Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft und Öffentlichkeit

- Info Abende/Vorträge von Umweltämter, Sportausschüssen, Wasserschutzpolizei u.a.

- Info Abende zur Neugestaltungen von Geländeeinrichtungen unter Beachtung Umweltaspekten: Planung und Bau neuer Absaugstationen/Müllplätzen/ Steganlagen / Elektro- Anlagen (Solaranlagen)

- Gestaltung der Umwelttage mit Themen z.B.

Wohin mit dem Abfällen - Erstellung einer Broschüre /Anlegen eines Biotops

Grünpflege /Bepflanzungen / Geländereinigung mit Jugend des Vereins und der Kommune/ Fahrrinnenanpassungen 

- Umweltsäuberungstage mit Gemeinden / Städten und Nachbarvereinen 

- Durchführung von Umweltregatten / Umweltquiz und Praktische Anweisungen 

- Bereitstellung von Selbst gestalteten Infobroschüren zur folgenden Themen:

- Was bedeutet Naturschutzgebiet/ - Info zu Naturschutzgebieten in der Nähe des Hafens
- Infomaterial von Ämtern über Umgestaltung, Umbau von Wasserstraßen in bestimmten
 - Gebieten /- Neue Regeln im Umweltrecht /- Beobachtungstipps: /

„Was passiert in der Natur in welchem Monat“/Vorstellung einzelner Tiere und Pflanzen 

- Welche einheimische Wasservögel, welche andere Tiere wohnen an den Uferzonen


- Jugendarbeit: 
Infoabende zu dem Thema 

           „Zehn goldene Regeln für das Verhalten von Wassersportlern in der Natur“ 

- Vereinsmitglieder erstellen Umweltmappen und Plakate 

Diese werden öffentlich ausgelegt 
Info 
Verhaltensregeln bei Umweltbedrohungen, /zum Hafen, zum Gelände, 


-  zu Gesetzlichkeiten / zu aktuellen Gesetz Änderungen


-  zu Revier Vorschriften/ zu Vereinvorschriften


- Vereinsveröffentlichungen / Vereinszeitungen 


- Infoblätter zur Natur / zu Laboruntersuchungen des Hafenbeckens 


- zu Unterwasseranstriche / Untersuchung einzelner Boote/

 zu FFH Gebietserweiterungen 

- Internetseiten der Vereine 



Mit Umweltinformationen zum Verein 

- Info zu stadtökologischen Lehrpfade 

Ökologischen Hafenrundfahrten /Radwandtouren in die Natur/Naturparks

- Tag für behinderte Kinder um das Wasser und Natur kennen zu lernen, mit Quiz zu Umweltfragen 

- Erstellen eines maritimen und umweltrechtlichen Fragebogens zu folgenden Themen: 

Droht mir und der Umwelt Gefahr?/
Wenig über viel Wasser / Vorkommen / Nutzung


Grundsätze des Wasserschutzes/Regelungen für das Befahren von Gewässer

- Teilnahme an Umweltseminaren des DMYV, des DSV und der Landesverbände 


zu folgenden Themen: 

Einwintern von Bootsmotoren/ Straf- und zivilrechtliche Verantwortung bei 
Gewässerverunreinigungen/ Fäkalientankpflicht - aktueller Stand

Betankungen von Booten /Unterwasseranstriche
u. s. w.

- Öffentliche Veranstaltungen der Vereine zum Thema Umwelt, Einladung der    

Bevölkerung und Verantwortlichen der Gemeinde.

- Infoblätter von Wasserschutzpolizei, Ämtern, Ministerien werden Diskutiert 


und jeden Mitglied zur Verfügung gestellt.

- Der Verein stellt sich jährlich der Umweltprüfung / Audit intern durch Vorstand 

- Großes Augenmerk wird in den Vereinen auf Jugendarbeit gelegt. Der Jugendwart 
vermittelt den Jugendlichen Umweltinformationen, Einhaltung der 10 goldenen Regeln. Jugend beteiligt sich am Frühjahrsputz und nimmt an Vorträgen von Ornithologen und Umweltschützern teil.

- Tierwelt wird geschützt, Brutstätten angelegt, Nistkästen angebracht, Hafenanlage wird begrünt, Neuanpflanzungen werden durchgeführt und gepflegt, es erfolgt regelmäßiger Baumschnitt, Ausweisung von Vogelschutzgebieten, Anlegen einer Fischtreppe

- Sicherheitsausrüstung entspricht den vorgeschriebenen Standards. Darüber hinaus legen
 viele Vereine Wert auf Erweiterung der Sicherheit auf Mensch und Umwelt.

· Vorträge 
· über Sicherheitsmaßnahmen im Katastrophenfall

- Durchführung von sog. Flaggenmasttreffs, monatlich. Dabei tauschen sich regelmäßig 
die Vereinsmitglieder auch mit extra eingeladenen Umweltexperten über aktuelle Umweltfragen aus.

- Umwelt-Fachzeitschriften vom Bund Naturschutz werden Clubmitgliedern 
kostenlos zugänglich gemacht. 

